
� \ PkASIDENTENKONFERENZ 
DE1{ LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

Parlament 

1010 Wien 

Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mit dem das Patentgesetz und 
das Markenschutzgesetz geändert 
werden (Patent- und Markenge­
bühren,:,"Novelle 1987). 

1!SN- bZ/He 

18.9.1987 

Die Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern Öster­

reichs übermittelt in der Anlage 25 Exemplare ihrer 

Stellungnahme zu dem im Betreff genannten Entwurf. 

Für den Generalsekretär: 

25 Beilagen 

1014 Wien, Läwelstraße 12, Postfach 124, Telefon 630741,6377 31, Fernschreiber 13/5451 
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PRÄSIDENTENKONFERENZ ABS CIIIllfT 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

Ab sofort erreichen Sie uns unter 
der neuen Telefonnummer 53 441 

An das 
Bundesministerium für wirtschaft­
liche Angelegenheiten 
Referat für den gewerblichen 
Rechtsschutz 

Kohlmarkt 8-10 

10 14 Wien 

Wien, am 18.9 .19 8 7  

Ihr zeichen/Schreiben van : 

90.250/3�/87 29.7.1987 
Unser Zeichen: 
R-987/R 

Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mit dem das Patentgesetz und 
das Markenschutzgesetz ge­
ändert werden (Patent- und 
Marktengebühren-Novelle 19 8 7). 

Durchwahl: 
515 

Die Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern Öster­

reichs beehrt si ch, dem Bundesministerium für wirtschaftli­

che Angelegenheiten bekanntzugeben, daß gegen den im Be­

treff genannten Entwurf keine Einwendungen erhoben werden. 

Das Präsidium des Nationalrates wird von dieser Stellungnahme 

durch Übersendung von 25 Exemplaren in Kenntnis gesetzt. 

Der Präsident: 

gez. fng. DerfJar 

Der Generalsekretär: 

gez. Dr. KottJl 
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